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Der 1930 geborene Kurt Salomon Maier schildert 
das jüdische Leben in seinem geliebten Heimat-
dorf im Schatten der NS-Verfolgung. Er nimmt die 
Leser mit auf eine Reise in das ländliche Örtchen 
Kippenheim und lässt sie teilhaben an einem All-
tag vergangener Tage. Durch die kindlichen Au-
gen seiner Erinnerung wird Geschichte wieder 
lebendig: 
 
Krieg, Abgrenzung, Traumata, aber auch jüdische 
Traditionen, Familienleben und das Leben in der 
Heimat. All das gewährt dem Leser einen tiefen 
Einblick in eine jüdische Kindheit und Jugend zur 
Zeit des Nationalsozialismus. Mit privaten Foto-
grafien, persönlichen Erinnerungen und einer 
großen Portion Heimatliebe zeichnet der Autor 
Kurt Salomon Maier dem Leser ein Bild seiner 
Vergangenheit, das man nicht so schnell wieder 
vergisst. Ehrlich, schonungslos und mit einem 
herrlichen Hauch Nostalgie. 
 
Die zweite, erweiterte Ausgabe dieses Buches ist 
nun im verlag regionalkultur erschienen und es zu lesen auf keinen Fall „Unerwünscht“! 
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